
7. Kolloquium zur Polizeigeschichte  

5.-7. Juli 1996, Münster  

(gleichzeitig VI. Münsteraner Tagung zur Polizeigeschichte)  

Polizeiliche Texte - Gesellschaftliche Kontexte und Kriminalität 

Organisation: Herbert Reinke zus. mit Peter Nitschke / Deutsche Gesellschaft für 
Polizeigeschichte 

 

Sektion I Moderation: Peter Nitschke 

Alf Lüdtke (Göttingen)  
Alles Text? Polizei-Texte und ihre "Wirklichkeit" (Einleitendes Statement)  

Thomas Kleinknecht (Münster)  
The King's Two Bodies or The Police's Two Names. Der Festakt zur Namensgebung der "LPS 
Carl Severing" am 26. April 1949  

Wolfgang Kroker (Kellingh.)  
Polizeiliche Selbstreflexion im Umgang mit historischen Texten aus der Polizei-Lehre 

 

Sektion II Moderation: Herbert Reinke 

Alfons Kenkmann (Münster)  
Sitz des Befehlshabers der Orpo im Dritten Reich: Pläydoyer für einen handlungsorientierten 
Umgang mit einem schwierigen Ort des Geschehens 

Stephan Linck (Kiel)  
Mitteilungsblatt der Schutzpolizei Flensburg. Selbstverständnis, Selbstbilder und Bilder vom 
Einsatz, vom Krieg und von den "Polizierten" 1944/45 

Gerhard Fürmetz (Augsburg)  
"Betrifft: Sicherheitszustand" - Kriminalitätswahrnehmung in den Monatsberichten der 
bayrischen Landpolizei nach 1945 

Stefan Noethen (Brühl)  
Polizei und Massenhysterie: Der Fall "Autobahnräuber" 1954 

Johannes Stehr (Frankfurt a.M.) 
Sagenhafte Polizei. Polizeibilder und ihre Veränderungen zwischen massenmedialer 
Propaganda und alltagskultureller Aneignung in der Nachkriegszeit 

Stefan Hornbostel (Jena)  
Der Unterleutnant vom Allende-Viertel - Fragmentarisches zur deutschen Volkspolizei 

 

 

 



Sektion III Moderation: Peter Nitschke 

Joachim Eibach (Gießen)  
Gewaltkriminalität im Frankfurt des 18. Jahrhunderts 

Gerd Krüger (Essen)  
Spitzel, Mörder, militärische Abwehr - Nachrichtendienste rechter Republikgegner in den 
Anfangsjahren der Weimarer Republik (1918-1924) 

 

  


